
   Deutsche Biographie – Onlinefassung

 
NDB-Artikel
 
Bertholet, Alfred Robert Felix evangelischer Theologe, *9.11.1868 Basel, †
24.8.1951 Münsterlingen/Bodensee.
 
Genealogie
V David Fel. (1830–1906), Französischlehrer und später Konrektor des
Gymnasiums in Basel, aus Weingutsbesitzerfamilie in Aigle (Kanton Waadt);
 
M Sabine Elisabeth Wagner (1841–94) aus Basel;
 
⚭ Basel 1906 Salome, T des Basler Großkaufmanns Johann Peter Schmid aus
Glarus und der Salome Weber aus Basel; 2 T.
 
 
Leben
B. studierte 1887-92 in Basel, je ein Semester auch in Straßburg und Berlin. Die
Alttestamentler K. von Orelli und B. Duhm, der Orientalist Th. Nöldeke und A.
von Harnack wurden dabei vor andern für ihn wegweisend. Eine Stellung als
Geistlicher der holländisch-deutschen Gemeinde in Livorno mußte er wegen
Krankheit nach anderthalb Jahren aufgeben. Seine akademische Laufbahn als
Alttestamentler und Religionshistoriker, die er 1896 in Basel begann (1899
außerordentlicher, 1905 ordentlicher Professor), führte ihn 1913 nach Tübingen,
1914 nach Göttingen und 1928 nach Berlin. 1936 entpflichtet, hielt er noch bis
1939 Vorlesungen und wirkte zuletzt seit 1948 als Gastdozent wieder in Basel.
Gab zunächst die Wellhausensche Schule seiner wissenschaftlichen Arbeit die
Richtung, so stand er später der „religionsgeschichtlichen Schule“ nahe und
verfolgte schließlich bei seinen Untersuchungen zur Religionsgeschichte das
Ziel, eine allgemeine Phänomenologie der Religionen zu geben. Die Bedeutung
seiner religionsgeschichtlichen Arbeit liegt vor allem in der Fülle des Materials,
das er in der Freude an den mannigfaltigen Ausdrucksformen des religiösen
Lebens mit wissenschaftlicher Sorgfalt gesammelt und durchgeordnet hat.
- B. wurde u. a. 1918 Ehrenmitglied der amerikanischen Society of Biblical
Literature and Exegesis und 1938 Mitglied der Preußischen Akademie der
Wissenschaften.
 
 
Werke
u. a. Arbb. z. AT, in denen sich B. bes. als Kenner d. nachexil. Judentums
auswies: Die Stellung d. Israeliten u. Juden z. d. Fremden, 1896;
 
Kommentare z. Hesekiel (Ezechiel), 1897 u. 1936, Ruth, 1898, Deuteronomium,
1899, Leviticus. 1901, Esra u. Nehemia, 1902;
 
Biblische Theol. d. AT II, 1911;



 
Kulturgesch. Israels, 1919;
 
z. allg. Religionsgesch.: Religionsgesch. Lesebuch, 1908, ²1926 ff.;
 
Hrsg.;
 
Lehrb. d. Religionsgesch. v. Chantepie de la Saussaye, Neuausg. 1925 (mit E.
Lehmann); Red. d. religionsgesch. Art. v. RGG;
 
Einzelunterss.:
 
Dynamismus u. Personalismus in d. Seelenauffassung, 1930;
 
Götterspaltung u. Göttervereinigung, 1933;
 
Das Geschlecht d. Gottheit. 1934;
 
Der Sinn d. kult. Opfers, 1942; vollst. Verz. in:
 
Festschr. f. A. B., hrsg. v. W. Baumgartneru. a., 1950, S. 564-78 (P).
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